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Jlüftktti'oi't 4 cideu

£Dtm dort miü rechte ©unft er mei fen,
öen fchicft er in Cie toeite EDelt.

(ft läßt ihn ôrum nad) Jjeiôen reifen,.
öem Rurort, 6er ihm frets gefällt.

Elektrische Bahn Rorschach-Heiden Postauto-Verbindungen
Modernstes Schwimmbad Kursaat Orchester

Kur- und Waldpark Verkehrsbureau (Telephon 96)

Jltijlkiiiwt Weiden

Optiker UHL, Bahnhofplalz 9, Zürich
m Vicforiahaus, Ecke Linfheschergasse

-ËPLATTEN
aus dem Ober-Wallis. Ein ganz
Ideales Baumaterial von
unbegrenzter Haltbarkell u. schöner
grau-grüner Farbe. Im Preis
konkurrenzfähig mit Ziegeln,
Schiefer, Eternit usw. Lieferbar
in Stärken von 25 cm in un¬

regelmäßigen, quadra-
f jap tisch oder rechtwinklig
IUI geschnittenen Stücken.

O Bedachung

© Wandverkleidung

© Treppenstufen

© Podeste

© Gartenmauern

© Gartenwege
Verlangen Sie Offerte vom
Steinbruchbesitzer

Ulrich Imboden
St. NiklaUS bei Zermatt
(Ober-Wallis) Tel. 17

Ihr treuer Begleiter
für die Ferien!

Von Fr. 1 5. bis Fr. 35.
in Papeterien erhältlich.

Seit Jahrzehnten erprobt I

MAEDE IV

Die gute Erziehung
Unsere Nachbarn können

es sich leisten, alle
Jahre mit ihren Sprößlingen
in die Ferien zu fahren.
Früher gingen sie immer
in eine Pension. Dies Jahr
hatten sie am Vierwaldstät-
tersee ein Chalet gemietet.
Beim ersten Mittagessen,
wo die ganze Familie
beisammen sitzt, fragt der
jüngste Spröfjling plötzlich:
«Du, Mame, darf ich e so
ässe wie de heime, oder
muefj ich so ässe, wie
wenn mir i de Ferie sind?»

ischl.

Planmäßig

Hansli bringt diesmal ein
ziemlich schlechtes Zeugnis

heim. Da er weifj, dafj
der Vafer sich furchtbar
aufregt wenn er es ihm
zeigt, machf er es diesmal
praktisch. Er schleicht sich
beizeiten ab ins Bett. Vorher

hat er das Zeugnis
zuoberst auf Vaters Schreibtisch

gelegt und einen Zettel

folgenden Inhalts darauf

gelegt:
«Lieber Vafer
Bitfe nimm es nicht so

tragisch I Dein Hans!»
B. K.

ChindermUüli

Ursula ist früh erwacht
und kommt ins elterliche
Schlafzimmer. Eben isf der
Vafer in die Unterhosen
geschlüpft. Da sagf der
kleine Naseweis: «Jö, Vafi,
du bisch e Höselerl»

Anthony

CutiftUA Juuulvt

Hotel -Restaurant Schafligarten
Rorschach Neu renoviert
in nächster Nähe vom Hafenhahnhof. Schöne Zimmer
mit fließend Wasser. Großer und kleiner Gesellschaftssaal.

Gepflegte Küche. Vorzügliche Weine. Ausschank
der Spezialbiere der Löwengarten-Brauerei Rorschach.

Höfliche Empfehlung:
Heh. Roost-Brönnimann, Mitgl. des V. R. K.

Verband der Orange-Frutta-Fabrikanten
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lvrm Gott will rechte Gunst er - wei - sen,

den schickt er in die weite tvelt.
îr läßt ihn drum nach Heiden reisen,
dem Kurort, der ihm stets gesâllt.

t?/sHrri5c/>c ös/?n /?or5c/>-c/,-//e/aen /-r>«rÄl/<c>->^ert>»i-

/fc/r- unc/ u/s/ch?srt veà/,rsc>llreall <7e/ep/>on 96)

0pIIIl«k »«>., vàkotpl»», 9. rvrlcl,
m Victoriaiisuz, klclco l.intliszc>,orga,zs

suî cism Obsr->Vsiii5. liin gsni
Iclsal«» vsumstsrlsl von und«»
grsnrtsr rlsllbsrlcelt u. zcnönsr
grsu-grunsr fsrbs. im prsi»
lconlcurrvnrtilkllz mit Ilsgsln,
Zcnlstsr, lîtsrnlt U5«, i.isisrbsr
in Ztsrlcsn von ZZ cm in un-

4,",»» tiîcti ocisr rscni«lnlcl>g
gszclinittsnsn Stücken.

V öec.aoiiung

<T Vt/anljvkl'l<Ieil!ung

S Ii-eppensità

G Kai'tenmauei'n

G Kai'ienwegk
Verlangen 5!s Ottsrts vom
Ztslnbructibsiltrsr

Ulrick Imboclen
5î. bliklauR dol Tormstt
<Obsr-Wslll5> Isi. 17

Ikr treuer vsglsker
tiir «Iie Serien I

Von ?r. 1 5. ois l-r. ZS.
in psostsrisn s'nsitiick.

Zsit jskkiekntsn erprobt I

vis gute lîìriiekung
Unzsrs »Isciibsrn Icön-

non sz îicli isiitsn, siis
Islirs mit iiirsn Zpröhlingsn
in ciie t-srisn ru tsiirsn.
früiisr gingen zis immsr
in sine ?sr>zion, Oioz Islir
Iisttsn zis sm Visrwalclztst-
tsrzss sin Llisist gsmistst.
tZsim srzten r/ittagszzsn,
wo clis gsnrs l-smilis bsi-
Zsmmsn zitrt, trsgt clor
jüngzts Zoröhiing olötrlicli:
«Ou, r/sms, cisrt icli s zo
szzs wis cis lisims, oclsr
muss; icli io szzs, wis
wsnn mir i cis fsris zincl?»

izclii.

>?>snmdhig

>-isnzii bringt ciiszmsi sin
risniiicii zclilecbtsz Isug-
niz keim. Os sr wsih, clsh
cisr Vstsr zicli turclitbsr
sutregt wsnn sr sz iiim
rsigt, msciit sr sz ciiszmsi
prslctizcli. Iür zcbisiclit zicli
bsirsitsn sb inz IZstt. Vor-
bsr bst sr cisz Isugniz ru-
obsrzt sut Vstsrz Zclirsib-
tizcli gelegt unci oinsn Ist-
tsi tolgsnclon iniisltz cisr-
sut gelogt:

«i-isbor Vstsr
Kitts nimm sz niclit so

trsgizcii I Osin t-isnz I »
S. X.

ckin6ermiiiili
Urzuis izt trüb srwscbt

uncl kommt inz sitsriiciis
Zclilstrimmsr. iïbsn izt clor
Vsisr in clis Untsriiozon
gszckiüptt. vs Zsgt cisr
icisins nlszswsiz: «iö, Vsti,
ciu bizcb s >-IözsIsr I »

^ntlionv

in näciliter iVäiie l>om Aa/enbailniio/. Lciiöne Limmer
mit^ie/Zenci l^c»»er. t?rc>Fer unct kleiner <?e»eiizâa/e,-
»aai. t?er>/isxte /^ücne. t^orrÜKiicne lt^eins. ^llisciranic
cisr K/issiaibisrs cier LöloenKarten Lrauersi /îorsâacn.

/ioiîione Frnl>/sniitNK
K«««t»tt^ünnir-»ann, Mt^i cis» l^ K ^

Vsrbsncl cisr Orsnge-i-rutto-l-sbriicsntsn
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